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Ausnahmegenehmigungen  
Verordnung zur Änderung StVO regelt örtliche Zuständigkeiten für Erteilung neu 

Mit Inkrafttreten einer neuen Verordnung zur Änderung der StVO gelten seit dem 24. Dezem-
ber 2020 geänderte örtliche Zuständigkeiten für die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen 
für übergroße und überschwere Lkw sowie vom Sonn- und Feiertagsfahrverbot für Lkw. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 24. Dezember 2020 ist die Verordnung zur Änderung der Straßenverkehrsordung (StVO) 
und der 54. Verordnung zur Änderung straßenverkehrsrechtlicher Vorschriften in Kraft ge-
treten. Diese enthält neben einer Regelung der Kompetenzen des neuen Fernstraßen-
bundesamt auch eine Neuordnung der örtlichen Zuständigkeiten bei der Vergabe von Aus-
nahmegenehmigungen für Großraum- und Schwertransporte sowie vom Sonn- und Feier-
tagsfahrverbot für Lkw. 

Damit werden Ausnahmegenehmigung für Großraum- und Schwertransporte nach § 29 Ab-
satz 3 StVO ab sofort von der Straßenverkehrsbehörde erteilt, in deren Bezirk der erlaubnis-
pflichtige Verkehr beginnt oder von der Behörde, in deren Bezirk das den Transport durch-
führende Unternehmen seinen eingetragenen Sitz oder eine Zweigniederlassung hat. Befin-
det sich der Firmensitz im Ausland, ist die Straßenverkehrsbehörde zuständig, in deren Be-
zirk von der Verordnung das erste Mal Gebrauch gemacht wird. 

Dieselbe Regelung gilt bei Vergabe von Ausnahmegenehmigungen nach § 45 Absatz 1  
Nummer 5 für die Fälle, in denen Fahrzeug und Ladung die höchstzulässige Höhe, Breite oder 
Länge überschreiten. 

Zuständig für die Erteilung von Ausnahmegenehmigungen vom Lkw-Sonn- und Feiertags-
fahrverbot nach § 46 Absatz 1 Nr. 7 ist die Straßenverkehrsbehörde, in deren Bezirk die La-
dung aufgenommen wird oder im Falle einer flächendeckenden Ausnahmegenehmigung die 
Behörde, in deren Bezirk das den Transport durchführende Unternehmen seinen eingetra-
genen Sitz oder eine Zweigniederlassung hat. Dies gilt auch dann, wenn die Ladung in einem 
anderen Bezirk aufgenommen wird oder in dem Bundesland der Behörde von der Genehmi-
gung kein Gebrauch gemacht wird oder gar kein Lkw-Fahrverbot besteht. 
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Die vorliegende Verordnung zur Änderung der StVO wurde am 23. Dezember 2020 im Bun-
desgesetzblatt Teil I Nr. 64 auf S. 3047 ff veröffentlicht. 

Mit freundlichen Grüßen 

Verein Bremer Spediteure e.V. 
 
Robert Völkl 

Anlage 


